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Projektbeschreibung ”Klettermoleküle”

Kinderspielplatz-Klettergerüste in Form eines allgemein

konfigurierbaren Molekülbaukastensystems

Diese Datei zeigt Klettermoleküle, welche im Park von ”Schloss Fünfeck” ihre erste Präsentation
bekommen sollen. Solche Klettermoleküle wären spannende Kunstobjekte für universitäre Parkan-
lagen und Spielplätze bei chemischen oder pharmazeutischen Unternehmen. Es lassen sich einzelne
Moleküle und Kristallausschnitte realisieren. In diesen kann beliebig geklettert werden. Horizontale
Zwischennetzebenen beschränken die freien Fallhöhen innerhalb des Moleküls auf weniger als drei
Meter und dienen als hängemattenartige Sitz- und Liegeflächen. Aufgrund der möglicherweise erheb-
lichen Absturzhöhen muss ein Beklettern von Außen untersagt sein.

Das Projekt ”Schloss Fünfeck” ist eine baukünstlerische Gesamtinstallation die mit erheblichen Ko-
sten verbunden ist. Bei den Klettermolekülen müssten zuerst Prototypen realisiert werden, welche auf
Festigkeit zu prüfen sind und Genehmigung erhalten müssen. Es ist wahrscheinlich dass eine Erstaus-
stattung über eine Millionen Euro kosten mag, welche gestiftet sein muss. Spätere Nachbestellungen
von Chemiefirmen usw. könnten dann als rentables Angebot einer Spielgerätefirma möglich sein. Ein
kompliziertes Molekül dürfte dabei auch etliche Hunderttausend Euro kosten. Ob es eine Nachfrage
für so was gibt, kann ich gegenwärtig nicht abschätzen.

Mit dieser Datei will ich erst einmal eruieren ob es technisch möglich ist, solche Moleküle überhaupt
zu produzieren. Aus künstlerischer Sicht ist es ein spannendes Thema ähnlich dem Atomium in Brüs-
sel. Ich habe im folgenden zu einigen chemischen Stoffen auch politische Satieren formuliert. Schloss
Fünfeck soll als Verlagshaus anspruchsvolle naturwissenschaftliche Lehrmaterialien produzieren. Die
Errungenschaften der Chemie haben dem Menschen beachtlichen Fortschritt gebracht und prägen
unser tägliches Leben durch und durch. Auf der anderen Seite geht es auch manchmal daneben und
der Mensch ist Kraft seiner Kreativität auch in seine Existenz gefährdet (Atomkrieg usw.) In der
Parkanlage ”Schloss Fünfeck” soll es dazu eine Art Ausstellung geben.

Mein persönliches Interesse an diesem Kunstprojekt resultiert aus einem großen Interesse an natur-
wissenschaftlichen Themen und dem gescheiterten Versuch damit eine reguläre Berufsbiographie zu
verwirklichen. Das Projekt ”Schloss Fünfeck” ist eine für mich passende Antwort auf etliche biogra-
phische Vorfälle.

Ein international wasserdichter Patentschutz ist für mich gegenwärtig nicht finanzierbar. Dennoch
betrachte ich das System als mein uneingeschränktes geistiges Eigentum ! Ein unlizensierter Nachbau
wird als Plagiat verfolgt.

Kelkheim am 27. April 2015, Wolfgang Renner

1



Projektbeschreibung Klettermoleküle (C) 2015 Wolfgang Renner

2



Projektbeschreibung Klettermoleküle (C) 2015 Wolfgang Renner

3



Projektbeschreibung Klettermoleküle (C) 2015 Wolfgang Renner

4



Projektbeschreibung Klettermoleküle (C) 2015 Wolfgang Renner

5



Projektbeschreibung Klettermoleküle (C) 2015 Wolfgang Renner

6



Projektbeschreibung Klettermoleküle (C) 2015 Wolfgang Renner

7



Projektbeschreibung Klettermoleküle (C) 2015 Wolfgang Renner

8



Projektbeschreibung Klettermoleküle (C) 2015 Wolfgang Renner

9



Projektbeschreibung Klettermoleküle (C) 2015 Wolfgang Renner

10



Projektbeschreibung Klettermoleküle (C) 2015 Wolfgang Renner

11



Projektbeschreibung Klettermoleküle (C) 2015 Wolfgang Renner

12


